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Ziel/e des Fragebogens Erfassung der Sprachaktivität im Alltag, 
Eröffnung einer therapeutischen Perspektive

Untersuchungsgegenstand Gespräche in vertrauten Zusammenhängen im Vergleich zu früher, 
kommunikativer Kontakt und Verantwortung in Gesprächen des Partners  
im Vergleich zu früher, 
Potenzial in der Schriftsprache des Partners, 
Einschätzung des kommunikativen Potenzials

Untersuchte Modalitäten mündliche und schriftliche Modalitäten

Bestimmte Itemauswahl –

Zuordnung zu bestimmten ICF-Ebenen Aktivität, Partizipation, Person- und Umweltfaktoren

Instruktion für Angehörige vorhanden nicht schriftlich

Zielgruppe: Patienten mit Störungsbild beginnende Demenz, Aphasie

Schweregrad der Störung –

Zeitpunkt bei beginnender Demenz, bei Aphasie: wenn Primärbetroffene wieder zuhause leben

Bestimmtes Wohnumfeld –

Ausschlusskriterien für die Zielgruppe Aphasien nicht in der Akutphase

Ausfüllende Person Angehörige, Partner, evtl. Pflegende

Ausschlusskriterien  
für die ausfüllende Person 

–

Beurteilung Rating-Skalen und offene Fragen

Wenn Rating-Skala: Massstab:  
Quantifizierung oder / und Qualität

Quantität und Qualität

Psychometrische Eigenschaften –

Einzelfallorientierung ja

Einbezug förderlicher Faktoren ja

Selbstbeurteilung durch den Patienten –

Anmerkungen des Autors –


